
Gemeinde Sande Sande 19.02.2019 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 034/2019 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss 

27.02.2019 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 28.02.2019 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Umweltbewusstere Durchführung gemeindlicher Veranstaltungen 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde Sande führt wiederkehrend Großveranstaltungen (Caravan Salon, 
Sander Markt, usw.), Lesungen, Konzerte sowie Rundgänge und Führungen durch. 
Durch Imbissbetreiber und sonstige Aussteller wird oftmals plastikhaltiges 
Einmalgeschirr / Besteck genutzt. Dabei fallen z. T. große Mengen Müll an. Dies 
widerspricht dem Nachhaltigkeitsgedanken und sollte im Sinne des Umweltschutzes 
geändert werden.     
 
Aus diesem Grund sollen bei den gemeindlichen Veranstaltungen künftig grds. nur 
noch Gläser und Mehrweggeschirr einsetzt werden. Sollte dies aus 
organisatorischen Gründen nicht umsetzbar sein, kann auf plastikfreie 
Einmalprodukte zurückgegriffen werden, insofern diese biologisch abbaubar sind.   
 
Die Stadt Jever hat eine vergleichbare Regelung bereits 2017 erfolgreich eingeführt.  
 
Die Verwaltung würde die neue Regelung in die Verträge und Anmeldunterlagen 
aufnehmen und die Einhaltung entsprechend überwachen.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Bei gemeindlichen Veranstaltungen werden grds. Gläser und Mehrweggeschirr / 
Besteck eingesetzt. Sollte dies aus organisatorischen Gründen nicht umsetzbar sein, 
ist der Einsatz von Einmalprodukten erlaubt, wenn diese plastikfrei und biologisch 
abbaubar sind. In begründeten Einzelfällen kann die Gemeinde Sande Ausnahmen 
zulassen.   
  
  
  
 
 
 



 
 
 
 

Janßen   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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